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Herren Kreisliga Gr. Süd

TV 1924 Dipperz : TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II 
Samstag, 09.03.2024, 15:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
Gr. Süd

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1924 Dipperz am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:29 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kempf /
Rothmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Christoph Kempf nun 6 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kempf / Rothmann nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Tann / Wingenfeld hatten gegen Sauer / Schaufuß beim 5:11, 1:11, 8:11 wenig auszurichten.
Einen kampflosen Sieg verbuchten derweil Gühl / Fiedler, da der TV 1924 Dipperz unvollständig
angetreten war. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Christoph Kempf kam mit der
Spielweise von Jens Schaufuß am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Sauer war danach dagegen Sebastian von der Tann,
obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Frank Rothmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Markus Ziehn gegen Maik Schröder. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Wingenfeld und Marc
Fiedler beendet, das Markus Wingenfeld letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Leider musste der
TV 1924 Dipperz daraufhin das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Kempf bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Martin Sauer. Das war ein souveräner Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian
von der Tann das Match gegen Jens Schaufuß, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Beim
nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Maik Schröder kam Frank Rothmann nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen
zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Rothmann nun 13 Siege bei 8 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich musste Markus Ziehn zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Uwe Frohnapfel aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 11:9, 12:10 ein. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Markus Wingenfeld letztlich an der Hand, um Tim-Luca Gühl zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Leider musste der TV 1924
Dipperz nachfolgend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
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Höhepunkt. Kempf / Rothmann konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Sauer /
Schaufuß beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg geht der TV 1924 Dipperz am 23.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TLV 1977 Eichenzell II, während der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II am 16.03.2024
gegen den TLV 1977 Eichenzell II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1924 Dipperz

Doppel: Kempf / Rothmann 2:0, Tann / Wingenfeld 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Kempf 2:0, S. Tann 0:2, F. Rothmann 2:0, M. Ziehn 1:1, M. Wingenfeld 2:0 

 TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II
Doppel: Sauer / Schaufuß 1:1, Schröder / Frohnapfel 0:1, Gühl / Fiedler 1:0 
Einzel: M. Sauer 1:1, J. Schaufuß 1:1, M. Schröder 1:1, U. Frohnapfel 0:2, T. Gühl 1:1, M. Fiedler 1:
1


